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I .

 „ Fischen , Jagen , Vogelstellen verdarb schon manchenJunggesellen“,abereslieferteauch,seitdemderMenschaufErdenwandelt,ihmdieseinerganzenAnlagenachtrotzallenVegetariernunentbehrlicheFleischnahrung.ÜberallüberdasweiteErdenrundistderMensch,sogrundverschiedenerauchäufserlichundnachseinenLehensgewohnheitenscheinenmag,inseinenleiblichenAnsprüchen,freilichinderdurchdieihnumgebendeNaturverändertenForm,imallgemeinenderselbe.Deshalbgehörenauchdieobengenanntendreischäftigungen,da,wosiemöglichsind,überallzudenUrbeschäftigungen.DasWasseristdemMenschenzumLebenunentbehrlich,deshalbhatervonaltersherWohnplätzeamoderimWasser(Inseln,Pfahlbauten)bevorzugt.BaldlernteerdasLebenimWasserobachtenundsichfürseinenUnterhaltnutzbarzumachen,umsoeher,daderFischfangindenfrühersofischreichenGewässernihminleichtererWeise,alsJagdundVogelfang,dieersehnteFleischnahrungwährte.

 Wie nun der Mensch in seinen Ansprüchen an dieNatur,dieihmaufserdemWohnplatznochNahrungundKleidungliefernmufs,sichüberallähnelt,soähneln,jagleichensichüberallbeigleichenBedürfnissendievondemMenschenerfundenenGerätezurgungderselben.DaszeigtsichuntervielemandereninauffälligsterWeiseandenFischereigeräten,wiedienachfolgendenBilderzeigenwerden.VeranlassungzudieserArbeitgabmirdiemitderdeutschenFischerei-AusstellunginderBerlinerGewerbe-Ausstellung1896verbundengeweseneAusstellungvorgeschichtlicherundethnologischerFischereigeräte,welcheaufAnregungdesPräsidentendesdeutschenFischereivereins,S.lauchtdesFürstenHatzfeldt,Exc.,unddessekretärsProf.Dr.CurtWeigelt,zusammengestelltwar.Esgalt,zubeweisen,dafsgeradeaufdemGebietederFischereideralteRabbiBenAkibaimRechteistmitseinemoftcitiertenAusspruch,dafsesnichtsNeuesaufderWeltgebe,sondernallesschoneinmaldagewesen.InentgegenkommendsterWeisehattederKöniglichpreufsischeKultusministersowohl,wiediewaltungderKöniglichenMuseendieHergabederzumTeilsehrwertvollenOriginaleausdenSammlungendesMuseumsfürVölkerkundebewilligt,jadieDirektiondervorgeschichtlichenAbteilunggingsoweit,dasiedieunersetzlichenOriginaledenimmerhingrofsenfahreneinersolchenAusstellungnichtaussetzenwollte,

Globus LXXI . Nr . 17 .

eine ganze Reihe getreuer Nachbildungen für diestellungbesondersanfertigenzulassen.

 An diese Zusammenstellung schlossen sich zurgänzungundVervollständigungeinegröfsereAnzahlStückeausPrivatbesitz,sowiePhotographieenundnungendesVerfassers,aufdenenvorgeschichtlicherätemitihrenneuerenParallelenzusammengestelltwaren.

 Es ist nicht die Absicht , hier eine umfassende underschöpfendeDarstellungallervoi’kommendenFällezugeben,denndazuwürdenmehrereBändedieserschriftnichtausreichen;essollnurgezeigtwerden,wieaufeinembeschränktenGebietmenschlicherThätigkeitderErfindungstriebdesMenschenschoninseinenerstenÄufserungendasRechtegetroffenundallenkommendieWegegezeigthat,jadafswirinmanchenDingenselbstunsereallerältestenVorfahrenalsmeisteransehenkönnen.„NichtsNeuesunterderSonne.“

Der Fang mit der Hand .

 Die älteste Art des Fischfanges ist sicher diejenigeohnealleGeräte,nämlichmitderHand,vermittelstderenmanFische,dieruhigimWasserfreioderunterSteinenstanden,oderbeimFallenoderAblassendesWassersimseichtenWasser,inTümpeln,LachenundWasserlöchernzurückblieben,leichtfangenkonnte.EsistdienatürlichsteArtunddieHandistdasteste,vielseitigsteWerkzeug,dasesüberhauptgebenkann.NochheuteistdieseFangartweitverbreitet,überdieganzeErde,auchbeiuns.NamentlichwerdenvieleForellenmitderHandgefangen.ManstreichtvonuntenherdieForellevonhintennachvornmitderHandleiseunterdemBauchundgreiftdannschnellundfestzu.ImHarzwirddieserFang„kitzeln“genannt.DieLengua-IndianerinGranChacotragenbeimFangenderFischemitderHandeinmitkleinenTierwirbelnbesetztesBandumdieHand1)-DieWirbelfortsätzehaltendenschlüpferigenFischfest.DieGrönländerfangendieLachseunterdenSteinenmitderHand.ZuderZeit,wenndieLachseindieFlüssesteigen,bauendieEskimoseinWehrausSteinenquerüberdieFlufsmündungbeiniedrigemWasser;dieFischekommenmitderFlutüberdasWehrundwerdenvon*33

 L ) KMVB . ( = Königliches Museum für Völkerkunde , Berlin ) .VC1882SmlyBohls.
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